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Mitteilung zur Kenntnis 
 
Geschäftszeichen: Verantwortliche/r: Vorlagennummer: 
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Sachstand zur Errichtung einer Kinderkrippe an der Palmsanlage 2 durch das 
Universitätsklinikum 
Beratungsfolge Termin Status Vorlagenart Abstimmung 
 
Stadtrat 31.03.2011 Ö Kenntnisnahme  
 
 
Beteiligte Dienststellen 
Abt. 232 
 
 
 

I. Kenntnisnahme 
Der Bericht der Verwaltung dient zur Kenntnis.  
 
 

II. Sachbericht 
 
Mit Protokollvermerk aus der 3. Sitzung des HFPA zu TOP 8 wurde die Verwaltung gebeten, 
über den Sachstand zur Errichtung einer Kinderkrippe an der Palmsanlage 2 zu berichten.  
 
Ausgangssituation 

Es ist geplant, dass das Universitätsklinikum das Grundstück Palmsanlage 2 von der Stadt 
Erlangen käuflich erwerben, den Bestand vollständig abbrechen und eine betriebliche Kin-
derkrippe mit 36 Plätzen errichten wird. Alle 36 Krippenplätze sollen eine Bedarfsanerken-
nung erhalten. Die Investition soll nach dem Investitionsprogramm „Kinderbetreuungsfinan-
zierung“ 2008-2013 gefördert werden. Die Betriebsträgerschaft soll vom Johanniter-Unfall-
Hilfe e. V. übernommen werden.  

Sachstand und weitere Verfahrensschritte 

Das Bauvorhaben ist in die Priorisierungsliste Krippenausbau für das Jahr 2011 aufgenom-
men worden. Das bedeutet, dass für die Bezuschussung dieses Vorhabens Mittel im städti-
schen Haushalt reserviert sind.  

Das Jugendamt ist gerade dabei, im Rahmen des Förderverfahrens mit Universitätsklinikum 
und Johanniter-Unfall-Hilfe e. V. die Planung abzustimmen. Anschließend kann die Bauge-
nehmigung beantragt und der Grundstückskauf abgewickelt werden.  

Nach entsprechender Begutachtung und Beschlussfassung in den Gremien wird das Ju-
gendamt die staatlichen Fördermittel bei der Regierung von Mittelfranken beantragen. Nach 
positiver Prüfung erhält das Universitätsklinikum einen Bewilligungsbescheid über die staatli-
chen und städtischen Fördermittel und kann - nach heutigem Planungsstand – voraussicht-
lich noch dieses Jahr mit der Baumaßnahme beginnen.  
 
 
Anlagen:  
 
 

III. Zur Aufnahme in die Sitzungsniederschrift 
IV. Zum Vorgang 


